
Spielbericht aus der 2. Bundesliga/Div. 2 vom 5. Spieltag BC Gießen 1 vs. BC 77 Frankfurt 
Von Kai Rempel 
 
Am Samstag, den 19.11.22, stand für die erste Mannschaft des 1. BSV Gießen das letzte Spiel der 
Hinrunde an. An diesem Spieltag kam es auf der Heimbahn in Mühlheim zum Hessenderby gegen 
die Mannschaft des BV 77 Frankfurt. Leider erwischten die Herren des BC Gießen 1 einen sehr 
unglücklichen Start. Gleich zu Beginn des Wettkampfs wurden die kurz hintereinander die beiden 
Baker-Spiele verloren, damit gingen auch die ersten Spielpunkte an die Gäste aus Frankfurt. Somit 
war bei den Lahnstädter Bowler schon eine gewisse Anspannung zu spüren, da es dadurch recht 
schwer wurde noch den ersten Wertungsblock für sich zu entscheiden. Auch im Spiel 3 und 4 
konnten sich die Frankfurter erneut mit jeweils 3:2 Spielpunkten durchsetzen und bauten ihre 
Führung im erste Wertungsblock mit 12:4 Punkten aus. Die Gießener Hausherren mussten nun 
mehr riskieren, um nicht einem zu großen Rückstand hinterherlaufen zu müssen. Im 5. Spiel kam 
mit einem 3:2 Spielpunktegewinn die erhoffte Wende, auch wenn sie nur klein war und man ging 
mit einem Rückstand von 7 Punkten in die Pause. Der Plan der Hausherren war klar, man wollte 
dies nicht auf sich sitzen lassen und nach der Pause neu angreifen. Leider ging dies nicht ganz auf, 
sodass man sich im 6 und 7. Spiel mit einem Spielverlust und einem Spielgewinn die Punkte 5:5 
teilte. Nun war von Gießener Seite dringend ein erneuter Spielgewinn erforderlich, um sich die 
Chance auf einen wichtigen Wertungspunkt zu erhalten. Aber wieder kam es nicht so wie 
gewünscht und auch das 8. Spiel musste mit 2:3 Punkten an die Frankfurter abgegeben werden. 
„Alarmstufe rot“ war jetzt angesagt, denn es mussten nun beide Baker-Spiele gewonnen werden, 
wollte man nicht mit einer 0:4 Klatsche das Hessen-Derby an die Frankfurter abgeben. Die 
Gesamtspielpunkte und auch der Vorsprung in der Pin-Wertung waren für das Gießener Team nicht 
mehr auszugleichen, demzufolge konnten die Hausherren nur noch den einen für den Tabellenstand 
wichtigen Wertungspunkt mit 2 Siegen in den folgenden Baker-Spielen retten. Höchste Spannung 
war nun angesagt und beide Mannschaften ließen sich Frame für Frame, mit Räumer auf Räumer 
und Strikes auf Strikes keine zählbaren Vorteile zukommen. Letztendlich musste das letzte Frame 
entscheiden, wer das Spiel gewinnt und damit 3 Spielpunkte für sich klar macht. Durch solide 20 
Pins der Hausherren benötigten nun die Gäste aus Frankfurt 2 Strikes und einen hohen Anwurf, um 
noch das Spiel zu ihren Gunsten zu entscheiden. Der erste Strike fiel, beim drauffolgenden Anwurf 
blieb jedoch ein Pin stehen und damit ging das Spiel mit hohen 207:203 Pins an die Mannschaft 
des BC Gießen. Weiter ging es mit dem letzten Baker-Match des Spieltages und auch hier musste 
ein Gießener Sieg her. Erneut ging es von Anfang an wieder spannend zu, bis den Frankfurter 
Spielern ein Fehlwurf passierte und die Hausherren im Gegenzug einen Split räumten. Dieser 
Räumer brachte den Gießener Herren einen kleinen Vorsprung und sie gewannen das Match dann 
doch noch deutlich mit 214:170 Pins. Damit wurde auch das letzte Spiel von den Hausherren 
gewonnen und der ersehnte, wichtige „eine Wertungspunkt“ mit vereinten Kräften erspielt. Aber 
mit einer insgesamt schwachen Gießener Vorstellung musste man schmerzlich das Hessen-Derby 
unerwartet mit 1:3 Wertungspunktenn an die Frankfurter abgeben, jedoch konnte man sich mit 
dem schwer erkämpften, letzten Wertungspunkt noch den 5. Tabellenplatz vor den Frankfurtern 
sichern. Bester Gießener Akteur an diesem Spieltag war Kai Rempel, der sich mit einem Schnitt 
von 196,7 Pins gut präsentierte. Für das Team „BC Gießen 1“ war dies alles in allem kein 
erfolgreicher Abschluss der Hinrunde. Die Gießener Herren müssen nun die Winterpause nutzen, 
um in der Rückrunde bessere Auftritte abzuliefern, ansonsten droht dem Team ab dem 18. Februar 
ein anstrengender Kampf um den Klassenerhalt. Dazu startet die Rückrunde im neue Jahr gleich 
mit einem Paukenschlag, denn man hat beim kommenden Heimstart dann gleich den 
Tabellenführer „BV Assindia Miners“ aus Moers zu Gast.  
 
 

 


